
Heyse, Paul: [horch, wie durch die Wipfel schwirrt] (1872)

1 Horch, wie durch die Wipfel schwirrt

2 Tausendstimmiger Vogelsang!

3 Was da nur geplaudert wird,

4 Nimmer dünkt die Zeit dir lang.

5 Wie wenn nachts die Liebste spricht,

6 Träumend noch in Schlummers Hut.

7 Was sie meint, du rätst es nicht,

8 Alles klingt so lieb und gut.

9 Siehe, wie durchs Laubgeäst

10 Milde glänzt das Sonnenlicht!

11 Schließe nur die Augen fest,

12 Kosend spielt's um dein Gesicht:

13 Wie die Liebste naht bei Nacht,

14 Wenn du schlummerst traumentrückt

15 Und auf deine Augen sacht

16 Ihre weichen Lippen drückt.
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